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Aufruf für Spendenbeitrag 
Neubau „Hide“ im Naturschutzgebiet Weissenau, Unterseen 

Der Uferschutzverband Thuner- und Brienzersee (UTB) plant, im 
Sommer 2010 im Naturschutzgebiet Weissenau einen „Hide“ (engl. 
„Beobachtungsversteck“) zu erstellen. Mit diesem Spendenaufruf 
richtet sich der Vorstand des UTB an seine Mitglieder und Dritte, um 
die Finanzierung des Bauvorhabens zu sichern.  

Projekt „Neubau Hide“ 

Das Projekt sieht vor, die bestehende und baufällige Aussichtsplatt-
form am Seeufer durch einen zeitgemässen Neubau zu ersetzen (vgl. 
Baupläne links). Sehschlitze in verschiedenen Höhen ermöglichen das 
Beobachten der Wasservögel im Uferbereich, ohne diese zu stören. 
Der Hide weist eine Grösse von 4.5 m x 2.0 m auf und ist gedeckt.  

Die Baukosten werden auf CHF 50'000.-- veranschlagt. Bauherrschaft 
ist der UTB, das Baugesuch ist eingereicht. Über die Realisierung des 
Projekts beschloss die Generalversammlung des UTB am 12. Februar 
2010.  

Naturschutzgebiet Weissenau 

Das Naturschutzgebiet Weissenau wurde 1931 als Vogelschutzgebiet 
geschaffen. 1942 erfolgte der Landerwerb durch den UTB und 1943 
die Unterschutzstellung als kantonales Naturschutzgebiet. 1964 und 
1981 wurde das Naturschutzgebiet auf die aktuelle Fläche von rund 
50 Hektaren erweitert.  

Das Naturschutzgebiet Weissenau ist eine naturnahe Uferlandschaft 
mit Schilfflächen, Riedwiesen, Auenwäldern und Gebüschstreifen. Es 
ist ein wertvoller Brut-, Rast- und Überwinterungsplatz für Wasser-
vögel. Die Weissenau ist zugleich Flachmoor und Feuchtgebiet, Auen-
objekt von nationaler Bedeutung und im Bundesinventar der Land-
schaften und Naturdenkmäler von nationaler Bedeutung (BLN).  

Im Rahmen der Neugestaltung des angrenzenden Golfplatzes wurden 
1997/98 mit Hilfe zahlreicher Beteiligter umfangreiche Renaturie-
rungsarbeiten durchgeführt. Die Öffnungen des alten Aarelaufs und 
verschiedener Kanäle ermöglichten die aquatische Vernetzung im 
Naturschutzgebiet. Pufferstreifen zwischen Riedland und Golfplatz 
wurden geschaffen und verstopfte Durchlässe zum See wieder durch-
gängig gemacht (vgl. UTB-Jahrbuch 2002, S. 133-148). Damit 
wurden für Fische, Amphibien, wirbellose Tiere neue Laichplätze und 
Lebensräume geschaffen.  

Spendenaufruf 

Der Finanzierungsplan sieht vor, dass der Hide je zur Hälfte durch 
den UTB und Dritte finanziert wird. Für Beiträge Dritter angefragt 
werden der Lotteriefonds, der Kanton und Gemeinden.  

Unterstützen Sie das Bauvorhaben mit einer Spende. Ihr persönlicher 
Beitrag hilft, den Hide in der Weissenau zu realisieren. Spenden ab 
CHF 500.-- werden auf einer Spendentafel mit Namen aufgeführt.  

Bitte Spenden mit beigelegtem Einzahlungsschein auf das Konto BEKB 
oder Postfinance 30-9713-6. Herzlichen Dank. Der Vorstand des UTB.  

 


